
 

 

 

 

    RILKES MICHELANGELO  

Studium an der «Università per Stranieri di Perugia», an der «Università degli Studi di 

Perugia » und an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg i. Br. Tätigkeit am Seminar für 

Klassische Philologie und am Deutschen Seminar. Wissenschaftliche Arbeit über die 

Antike-Rezeption im lyrischen Werk Gottfried Benns. Dissertation über Rilke und 

Michelangelo. Gymnasiallehrerin für die Fächer Deutsch, Italienisch und Latein in Singen 

am Bodensee 

Franziska Kraft untersucht die Rezeption der Lyrik von Michelangelo in Deutschland. 

Michelangelos «Rime» stehen bis heute im Schatten seiner monumentalen Leistung als 

bildendem Künstler. Mit dem 18. Jahrhundert setzt in Deutschland eine intensive 

Produktion dichterischer Übertragungen der «Rime» ein. Der Schwerpunkt von Franziska 

Krafts interdisziplinärer Studie liegt auf der systematischen Untersuchung der 

Michelangelo-Übertragungen von Rainer Maria Rilke. Die spezifische Ästhetik des 

übersetzerischen «Dialogs» wird durch den Vergleich mit den Vorgängern konturiert. 
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EXPOSITION-AUSSTELLUNG : Heures d’ouverture : MA-DI, 14-18H, 31 mars - 25 octobre 2015 

         Öffnungszeiten :  DI-SO, 14-18 Uhr, 31. März-25. Oktober 2015 

 

                

FONDATION RILKE ─ VORTRAG VON FRANZISKA KRAFT ─ 
   SONNTAG, 6. SEPTEMBER 2015, 11H 

   RARON - MUSEUM AUF DER BURG 
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